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KI N D E R B E T RE U U N G

An gst vor m Sc hl af en

Di e B etr e u u n g vo n
Kl ei n ki n d er n i st i n

L u xe mb ur g vor al l e m
ei n k o m mer zi el l er

Mar kt. Di e
Akti e n g e sel l sc h aft

F a mi l i e n s er vi c e h at
i hr e Fi n a nz n ot

ver sc h wi e g e n, bi s z u m
Ko n k ur s - ei n Sc h o c k f ür

1 2 0 Ki n d er u n d 34
B etr e u erI n n e n.

Kei ne n Ze nti met er wei c ht
er vo n der Sei t e s ei ner Gr o ß-
mutt er - un d das s c h on s ei t ei -

ner hal be n St un de. Yan hat
s ei n Köff erc he n mi t be bi l der-
t e n Würf el n ei ner Bet r e ueri n
gege be n, s ei n s ee bl aues
" S c heef c he n" ni c ht. Es i st ge-
naus o al t wi e er: drei J a hr e.
Sei t i hrer Er öff nung vor z wei
J a hr e n bes uc ht der J unge
s c h on di e Cr èc he Vi l l a Lavan-
de hi er i n Gas peri c h. Nur we-
ni ge Ki n der si n d he ut e d ort.
Yans Fre un de f e hl e n.

A m Nac h mi tt ag mus s er
si c h mi t s ei ner O ma ei ne n an-
der e n Hort a ns e he n. Gr un d:
Di e Akti e nges el l s c haft Fa mi l i -
e ns er vi c e i st pl ei t e. Un d da mi t

i st a uc h di e Zukunft i hr er Kri p-
pe Vi l l a Lava n de unge wi s s. Di e
Vi l l a i st n ur ei ne vo n vi er be-

t r off e ne n Betr e uungs st ätt e n.
Für 1 2 0 Ki nder un d 3 4 Ange-
st el l t e war di e Nac hri c ht vo m
Bankr ott ei n Sc hock. " A m Tel e-

f o n ha be n si e uns ges agt, das s
wi r i n z wei Woc he n s c hl i e-
ße n", erz ä hl t ei ne Erzi e heri n.
Sei t de m ver bri ngt si e i hre
Fr ei z ei t da mi t, si c h z u be wer-
be n - bi sl ang erf ol gl os.

"Il y a péri l e n l a de me ure".
Yan bl i ckt ne ugi eri g auf de n
Arti kel , der an der Mag net-
wan d i m Fl ur der Vi l l a Lavan-
de hängt un d ei n gr o ßes Fot o
s ei ner Cr èc he z ei gt. Das s s ei n
Hort s c hl i e ße n s ol l, kann Yan
z war ni c ht l es e n. Aber er
mer kt di e Ver än der unge n i n

s ei ner Kri p pe: Sei ne S pi el-
gr up pe mus st e mi t ei ner a n de-
re n z us a m me ngel egt wor de n.

34 Bet r e uungs pl ät z e hat di e
Vi l l a Lavan de. Di e Wart el i st e
war l a ng - bi s vor z wei Wo-

c he n. " Wi r war e n bi s 2 0 05 a us-
ge buc ht", erz ä hl t di e Lei t eri n.
J et zt si n d nur noc h 1 4 Ki n der
da - di e, di e n oc h kei ne a n dere
Cr èc he gef un de n ha be n un d
di e, di e auf das Überl e be n i h-
rer Kri p pe ges et zt ha be n.
Aber si e ha be n Pec h. De nn f ür
de n Gas peri c her Hort hat si c h

kei n Kä uf er gef un de n, e be ns o-
we ni g wi e f ür di e Vi l l a J a une i n
Hel msi nge n. " Zu mi n dest di e
Vi l l a Bl e ue un d di e Cr èc he Les
peti t s l oups ha be n es ge-
s c hafft", erz ä hl t Cl aude J ani z-
zi , Ref ere nt f ür Ki n dert ages be-
t r e uung i m Fa mi l i e n mi ni st eri -
u m. Er hat si c h berei t s u m
ne ue Kri p pe n pl ät z e f ür di e
Ki n der gek ü m mert, di e das Mi -
ni st eri u m i n de n Betr e uungs-
st ätt e n des Fa mi l i e ns er vi c e
unt er ge br ac ht hatt e. 1 5 Pl ät z e
hatt e n si e d ort ange mi et et.

Sc h war z e Sc h af e
" Das Mi ni st eri u m hat von

si c h aus bei uns anger uf e n un d
uns ges agt, das s si e ei ne n ne u-
e n Kri p pe n pl at z f ür Yan gef un-
de n ha be n", erz ä hl t Yans Gr o ß-
mutt er. Si e mus s nur z e hn Pr o-

z e nt der Kost e n ( 9 5 0 Eur o f ür
ei ne Ga nzt ags bet r e uung mo-
natl i c h) z a hl e n, de n Rest ü ber-
ni m mt der St aat. I n Luxe m-
burg gi bt es r und 5 2 0 Kri p pe n-
pl ät z e f ür Ki n der bi s dr ei J a h-
r e n, der e n El t er n ei n geri nges
Ei nko m me n ha be n. Di e mei s-

t e n von i hne n ver wal t e n As bl,
di e vo m Mi ni st eri u m ei ne Kon-
ve nti on f ür i hre Cr èc he be-
ko m me n ha be n. Aber di e Za hl
r ei c ht l ängst ni c ht z ur Unt er-
bri ng ung al l er Kl ei nki n der be-
r uf st äti ger El t er n aus.

1 00 9 Kri p pe n pl ät z e l i ege n
he ut e i n der Han d k o m merzi el-

l er Unt er ne h me n. Regi er ung
un d Ge mei n de n hatt e n un d ha-
be n si c h f ast ni e a uf ei ge ne I n-

i ti ati ve u m Ki n der kri p pe n be-
mü ht. Si e überl as s e n de n
Mar kt s ei t J a hr e n Ges c häft s-

l e ut e n - a uc h s ol c he n, de ne n
es an pä dag ogi s c he n Fä hi gkei -
t e n un d Seri ösi t ät f e hl t: Bei -
s pi el Fa mi l i e ns er vi c e S A. " Di e
Mi et e war vi el z u hoc h. Di e Be-

t r ei ber ha be n si c h das Haus
i m Gr un de s el bst ver mi et et",
s agt Cl aude J ani z zi .

Di e Akti e nges el l s c haft hat
i hr Per s o nal j et zt mi t 5 0 0 Eur o

pr o Per s on f ür di e l et zt e n z wei
Monat e Ar bei t a bges pei st.
Noc h ungekl ärt i st di e aus st e-
he n de Za hl ung von 1 3 5. 0 00 Eu-
r o S ozi al ver si c her ung. Di e
St ri p pe nzi e her i n der Fa mi l i e n-
s er vi ce S A ge be n der Konk ur-
r e nz di e Sc h ul d a m Konkur s.
Zu ei ner St el l ung na h me gege n-
über der woxx ware n si e ni c ht
ber ei t. Be müht das Ges pr äc h
z u bee n de n, hi e ß es n ur noc h:
" J a, j a di e Entl as s ungs pa pi ere
bek o m me n di e Le ut e noc h. "

Maxi me s pi el t i m Hof der
Vi l l a Lavan de. Der J unge i st
ni c ht n ur zi e ml i c h gr o ß f ür ei -
ne n Dr ei j ä hri ge n, er über-
ni m mt a uc h gl ei c h Gart e nar-
bei t f ür Gr o ße - Ras e n mä he n.
" Di e Bet re uer i n der Vi l l a La-
van de si n d s uper. Aber di e Be-
t rei ber si n d s kr upel l os", er-
z ä hl t s ei n Vat er Guy Kr e mer. Er
är gert si c h berei t s z u m z wei -
t e n Mal über di e Fa mi l i e ns er-
vi c e S A. Von he ut e auf mor ge n
hätt e n si e s c h on ei n mal ei ne
Bet r e ueri n e ntl as s e n.

" Ei n t ypi s c hes Must er",
ne nnt es Gi s el a Erl er, di e vor

drei J a hr e n ur s pr üngl i c h al s
Me hr hei t s besi t z eri n der Akti -

e nges el l s c haft i m Han del sregi -
st er ei ngetr age n war. Di e Gr ün-
deri n der de ut s c he n Fi r ma Fa-
mi l i e ns er vi ce, di e he ut e me hr

al s 1 6 0 Unt er ne h me n bet r e ut,
un d di e Luxe mb ur ger Akti o nä-
r e ha be n si c h ber ei t s nac h ei -
ne m J a hr wege n f e hl ges c hl a-
ge ner Zus a m me nar bei t ge-
tre n nt. " Di e ha be n wi e ver-
r üc kt Häus er gekauf t. Di e hat-
t e n gar kei ne or de ntl i c he Be-
darf s pl a nung", erz ä hl t Erl er.
Der Fr a nc hi s e- Ver s uc h mi t de n

" Luxe mbur ger Herre n", ei ne m
Bürger mei st er, ei ne m An wal t
un d ei ne m Banki er, s ei i hr "i n-
t eres s ant est er ber ufl i c her
Fl o p" ge wes e n.

1 9 9 8 hat di e Luxe mbur ger
Regi er ung das s o ge na nnt e
AS F T- Ges et z ver a bs c hi e det.
Das verl a ngt z war di e Off e nl e-
g ung der Fi nanzl age ei nes Un-
t er ne h me ns, das ei ne Ki n der-
bet r e uungs ei nri c ht ung er öff-
ne n wi l l . Es verl angt a ber
ni c ht, das s di e Fi r ma ü ber ge-
nüge n d Ka pi t al verf ügt. " Di e
Mi s si on des Fa mi l i e n mi ni st eri -

u ms i st der Sc hut z der Unt er-
ge br ac ht e n", r ec htf erti gt Cl au-
de J a ni z zi . Ob di e Fi nanz dec ke
a usrei c ht, wi r d ni c ht ge pr üf t.
Ei ne Bet ri e bs erl aubni s hängt
von a n dere n Fakt ore n a b, wi e
ei ner a usrei c he n d gr o ße n Fl ä-
c he pr o Ki n d, vo n der or d-
nungs ge mä ße n Ei nri c ht ung
von s ani t är e n Anl age n un d
Not a us gänge n.

Di e Ei n hal t ung di es er Vor-
s c hri ft e n k ontr ol l i er e n Cl a ude
J ani z zi un d s ei n St el l vert r et er,

me hr o der we ni ger r egel mä-
ßi g. De nn si e si n d di e ei nzi ge n

I ns pekt e ur e f ür Bet re uungs ei n-
ri c ht unge n - i m mer hi n 1 5 8 gi bt
es davon i n Luxe mbur g. " Wi r
s c haff e n es ni c ht ei n mal , j e des
J a hr ü ber al l hi nz uge he n", s agt
J ani z zi . " Unange mel det nat ür-
l i c h", ver si c hert er. I n der Vi l l a
Lava n de ga b es vor we ni ge n
Monat e n ei n Kont r ol l e - j e d oc h
mi t Vor ankün di g ung. " Di e wa-

r e n dr ei mal i n de n vergange-
ne n z wei J a hr e n hi er, a ber ni e
o h ne vor her anz ur uf e n", er-
z ä hl t ei ne Erzi e heri n.

Kei n Dä n e mar k
Es i st z wöl f Uhr. Gl ei c h gi bt

es Mi tt ages s e n i n der Vi l l a La-
van de. I m Ra u m f ür di e Ba bys

f ütt er n berei t s z wei Erzi e heri n-
ne n i hr e ver bl i e be ne n J üng-
st e n. Gi l hat s c h on geges s e n.
Mi t i hr e m vor l a ut er Knud del n

s c ho n ver gi l bt e n Has e n si t zt
si e auf ei ne m z wei Met er l an-
ge n gel be n Ki s s e n un d wi rf t i h-

r e n S c hnul l er j auc hz e n d d ur c h
di e Luf t.

Ni c ht al l e Ki n der si n d s o fi t
wi e das 1 7 Monat e al t e Mä d-

c he n. Yan dl i st s c h on s ei t ei -
ner Woc he kr ank. Er beko m mt
ei ne n Löff el Me di zi n ver a b-
r ei c ht. Wortl os s c hl uckt er di e
Fl üs si gkei t her unt er. Aber s o
pr o bl e ml os l ä uf t das ni c ht i m-
mer. " Kr anke Ki n der s ol l t e n ei -

ne ei ge ne Bet re ueri n beko m-
me n un d ei ne n ei ge ne n Rau m",

s agt di e Erzi e heri n.
I m Koal i ti o ns a bko m me n

kün di gt di e Regi er ung an, si e
wol l e ei n "fl exi bl er es Ange bot"
un d " ne ue Auff angstr ukt ur e n"
s c haff e n. Ge mei nt i st: Es s ol l
über pr üft wer de n, o b Öff-
nungs z ei t e n vo n 7. 30 bi s 1 8. 3 0
Uhr a usrei c he n. Das AS F T- Ge-
s et z s ol l über ar bei t et wer de n
un d da mi t auc h der Punkt Of-

f e nl eg ung der Fi nanz e n bei An-
f r age nac h ei ner Bet ri e bs er-
l au bni s, er kl ärt Cl aude J ani z zi .
Au ßer de m s ol l di e Za hl der Be-

t r e uungs pl ät z e er hö ht wer de n.

5 0 Pr oj ekt e si n d derz ei t i n
Ar bei t. Al l er di ngs ha n del t es
si c h hi er bei ü ber wi ege n d u m
Unt er bri ng unge n f ür di e Drei -

j ä hri ge n, di e j et zt de n Pr éc oc e
bes uc he n - di e Ei nri c ht ung, di e
a b di es e m Her bst von j e der
Ge mei n de z ur S pr ac hi nt egr ati -
on von Ki n der n ange bot e n
wer de n s ol l. " Dort wer de n si e

s oz us age n gr ati s bet re ut", s agt
Cl au de J a ni z zi .

I n der Vi l l a Lavan de si n d
ac ht von ne un Angest el l t e n Er-
zi e herI n ne n o der ha be n ei ne
gl ei c h werti ge Aus bi l d ung. Da-
mi t hat si c h di e Fa mi l i e ns er vi -

ce S A me hr Qual i t ät gel ei st et,
al s das Fa mi l i e n mi ni st eri u m
verl a ngt. Vor ges c hri e be n i st:
5 0 Pr oz e nt der Mi t ar bei t erI n-
ne n müs s e n ei ne Aus bi l d ung
al s Erzi e herI n ha be n. Ni c ht
vorges c hri e be n i st: das s j e de n
Tag a uc h ei ne R der gel er nt e n
Angest el l t e n i n der Kri p pe i st.

"I m e ur o päi s c he n Ver gl ei c h l i e-
ge n wi r i n ei ne m g ut e n Mi tt el-
f el d. Hätt e n wi r Anf or der un-
ge n wi e i n Däne mar k, wär e das
f ür k o m merzi el l e An bi et er
ni c ht fi nanzi er bar", er kl ärt
Cl au de J a ni z zi . Das si e ht di e
Ge wer ks c haft OGBL a n der s.

I hr e F or der unge n: me hr I ni ati -
ve s ei t e ns der Regi er ung un d
Ge mei n de n s o wi e di e al l ei ni ge
Ei nst el l ung von a us ge bi l det e m
Per s onal.

Yan, der si c h wo hl o der übel
von s ei ner Gr o ß mutt er t re n-
ne n mus st e, hat a uc h s c h on
g ut z u Mi tt ag geges s e n: Bo h-
ne ns up pe. Un d j et zt hei ßt es

f ür di e Ki n der, di e bi s z u m
Nac h mi tt ag i n der Cr èc he bl ei -
be n: S c hl af e n. Aber das i st s ei t
z wei Woc he n i n der Vi l l a La-
va n de ei n ec ht es Pr o bl e m.
" Di e Ki n der wol l e n si c h ni c ht

me hr hi nl ege n. Si e si n d ganz
ver st ört", erz ä hl t di e Lei t eri n.
Auc h Ya n. Gl ei c h mus s er mi t
der Gr o ß mutt er di e an der e
Kri p pe besi c hti ge n. " F ür i hn
wi r d es s e hr s c h wer wer de n.
Er f ür c ht et si c h an f r e mde n
Pl ät z e n, wo er ni e man de n
ke nnt", erz ä hl t di e Gr o ß mut-
t er. Noc h ei n mal kus c hel t si c h
Ya n an s ei ne l i e bst e Bet r e ueri n
Sa n dri ne - vi el l ei c ht z u m l et z-
t e n Mal.

St e phani e Zeil er

Kei n Pl at z für Yan: Der Dreijähri ge i st ei nes der we ni ge n v er bli e be ne n Ki nder i n der Vill a Lav ande. Di e Kri ppe wi r d
gesc hl oss e n. (Fot o: Chri sti an Mos ar)


